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Elterninformation 

zum Umgang mit personenbezogenen Daten und zur Verarbeitung und 
Veröffentlichung von Bild-, Video- und Tonaufzeichnungen für schulische Zwecke  
und für die Verwendung der digitalen Anwendung Elternnachricht.de 
 

Schulen dürfen gemäß der derzeit gültigen Rechtsverordnung (VO-DV-I) Bild-, Video, - und Tonaufzeich- 
nungen (nachfolgend zusammenfassend als Bild-/Tondaten bezeichnet) nur mit Einwilligung der 
Betroffenen vornehmen und verarbeiten. Diese Einwilligung ist freiwillig und jederzeit ohne Nennung 
von Gründen für die Zukunft widerrufbar. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung 
entstehen keine Nachteile. Selbstverständlich wird die Schule niemals den vollständigen Namen oder die 
Adresse der Kinder  veröffentlichen, so dass eine Identifikation der Kinder auf solchen Fotos 
ausgeschlossen ist. Darüber hinaus gelten die allgemeinen Grundsätze der Datenverarbeitung in der 
Schule.  

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht die GGS Jülich Nord gelegentlich Berichte und Fotos 
auf der Schulhomepage im Internet, auf schulischen Materialien zu Werbezwecken (z.B. Flyer für den  Tag 
der offenen Tür) und in der örtlichen Tagespresse (z.B. Printmedien, HERZOG – Kultur- und  
Stadtmagazin) und in den zugehörigen digitalen Ausgaben/Internetauftritten.  

Bei einer Veröffentlichung im Internet können Inhalte weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die 
Daten sind dabei auch über Suchmaschinen aufzufinden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass 
andere Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren im Internet verfügbaren personenbezogenen 
Daten verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten verändern oder zu  anderen 
Zwecken verwenden. Die Rechteeinräumung an den Fotos erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das 
Recht zur  Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht  entstellend ist. Die Einwilligung kann schriftlich bei 
der Schulleitung widerrufen werden. Bei Druckwerken ist die  Einwilligung nicht mehr widerruflich, sobald  
der Druckauftrag erteilt ist. Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt sie zeitlich unbeschränkt und 
grundsätzlich auch über die Schulzugehörigkeit hinaus.  

Die Lehr- und Betreuungskräfte erstellen gelegentlich Fotos bei besonderen Unterrichtsvorhaben, 
Ausflügen etc. oder Klassenfotos zur Erinnerung, die in der Klassengemeinschaft weitergegeben werden.  

 

Tonaufnahmen   

In verschiedenen Apps ist es möglich, mit dem iPad Tonaufnahmen zu machen und zu speichern. Möglich 
ist dies z.B. in der App Keynote, im Book Creator, iMovie, StopMotion. Die Kinder können Texte 
einsprechen mit dem eingebauten Mikrofon. Die Tonaufnahmen können im digitalen Produkt gespeichert 
und dann abgehört werden. Die Namen der Kinder werden nicht aufgeführt. Die Kinder sind auch nicht zu 
sehen und mit der Stimme in Verbindung zu bringen. Die digitalen Produkte verbleiben auf den iPads und 
werden nicht außerhalb der Schule veröffentlicht. Nach Ende der Unterrichtseinheit werden die digitalen 
Produkte von den SchülerInnen-iPads wieder gelöscht.  

Die Nutzung von internetbasierten Lernplattformen ist mittlerweile eine weit verbreitete Form 
modernen Unterrichtsgeschehens. An unserer Schule können folgende passwortgeschützte 
Internetanwendungen der Westermann Gruppe mit Ihrer Zustimmung durch Ihr Kind genutzt werden:  

▪ Antolin (zur Förderung der Lesekompetenz)   
▪ Bibox (damit  die  Lehrkraft den  Kindern  unterrichtsbegleitende  Materialien  digital zur  Verfügung   
   stellen kann) 
▪ Online Diagnose Grundschule (für die passgenaue Förderung auf Basis einer individuellen Diagnose  
  der wichtigsten Kompetenzen) 



Damit die Lehrkräfte die Lernfortschritte der Kinder begleiten können, melden sich die Kinder in diesen 
Internetanwendungen mit ihren individuellen Zugangsdaten, die für alle Anwendungen der  Westermann-
Gruppe identisch sind, an. Hierfür werden die folgenden Daten erfasst:   

• Vorname und Anfangsbuchstabe des Nachnamens des Kindes   

• Der Benutzername mit Kennwort (Account) wird vom Anbieter erstellt   

• Geschlecht (wegen der Anrede)   

• Schulname und Klassenbezeichnung   

• Die Korrektheit, den Zeitpunkt und die Zeitdauer der Beantwortung der beantworteten Fragen   

• über das System versendete Nachrichten  

Außerdem nutzen wir an unserer Schule die   

▪ ANTON-App, mit der die Kinder in den verschiedenen Fächern passgenaue Übungen und Aufgaben 
erhalten können, in der Schule und auch zu Hause. Anton ist eine Online-Plattform (App und Browser - 
https://anton.app/de/) mit Übungen in Mathe,  Deutsch, Sachunterricht und Musik. Wir nutzen Anton im 
Rahmen der individuellen Förderung an unserer Schule. Zur Nutzung braucht jedes Kind ein persönliches 
Konto. In Anton werden dann  die bearbeiteten Übungen und Lernerfolge festgehalten.  

Im Klassenkonto kann die Lehrkraft sehen, welche Übungen das Kind bearbeitet hat und mit welchem 
Erfolg. Bei Bedarf kann sie weitere passende Übungen zuweisen und Feedback geben.  

Auch die Eltern können mit ihrem Kind sehen, wo es steht, wenn sie sich gemeinsam einloggen. Für die 
Nutzung von Anton ist es erforderlich, für jedes Kind ein passwortgeschütztes  Nutzerkonto einzurichten. 
Dafür geben wir den Vornamen, Spitznamen oder den vollständigen Namen Ihres Kindes an. Es erleichtert 
unsere Arbeit, den vollständigen Namen des Kindes zu verwenden. Sie haben jedoch auch die Wahl, 
einen Fantasienamen zu wählen.  

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSG-VO. In die erhobenen 
personenbezogenen Daten haben neben den Kindern nur die Lehrkräfte der Schule Einblick. Die 
personenbezogenen Daten werden nur im Rahmen der Internetanwendung genutzt und sind für Unbefugte 
nicht einsehbar. Außerdem werden die personenbezogenen Daten nur solange  gespeichert, wie sie für 
die Übungs- und Förderzwecke benötigt werden.  Einen Zugriff anderer auf die Daten außerhalb der 
Internetanwendung gibt es nicht. Eine Erhebung  und Verarbeitung von personenbezogenen Daten zu 
anderen Zwecken (z.B. Werbung) findet nicht statt.  

Es erfolgen keine Datenübermittlungen an Dritte.  

Die Anbieter haben umfangreiche technische und organisatorische Maßnahmen ergriffen, um die Daten 
vor dem Zugriff Dritter oder Datenverlust zu schützen. Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf 
Auskunft über die personenbezogenen Daten, ferner besteht ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
Zudem gibt es ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der Landesbeauftragten für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen zu.  

Den Eltern/ Erziehungsberechtigten stehen außerdem im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen 
folgende Rechte zu:   

• Das Recht auf Auskunft (Art. 15 EU-DS-GVO),   

• Das Recht auf Löschung (Art. 17 EU-DS-GVO),   

• Das Recht auf Berichtigung (Art. 16 EU-DS-GVO),   

• Das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 EU-DSGVO),   

• Das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 EU-DS-GVO),   

• Das Widerspruchsrecht gegen die Datenverarbeitung (Art. 21 EU-DS-GVO).  

  



Um die Kommunikation zwischen Bildungseinrichtung, Pädagogen und Eltern zu verbessern, werden wir 
die digitale Anwendung Elternnachricht.de einsetzen.  

Für die Nutzung der Anwendung müssen nur einige wenige personenbezogene Daten erhoben werden. 
Da wir strengen datenschutzrechtlichen Vorgaben unterliegen, belehren wir Sie im Folgenden darüber, 
wie Ihre Daten verarbeitet werden. Dies gilt auch, wenn im Wege der Auftragsverarbeitung mit dem 
Anbieter zulässigerweise andere Stellen eingebunden sind, z. B. für die Nutzung eines Servers, auf dem 
die Daten gespeichert sind.  

 

Verantwortlich für die Verarbeitung  

Johannesschule Siersdorf 
Mühlenstraße 17  
52457 Aldenhoven  
02464 / 905151 
schulverwaltung@johannesschule.net 
 
 
Daten 

Folgende personenbezogenen Daten werden erhoben:  

Vorname (optional), Nachname, E-Mail-Adresse, Telefonnummer(optional), Sprache (optional)  

Die Leitung hat auf diese Daten Zugriff. Pädagogen können ausschließlich Daten der ihnen zugewiesenen  
Klassen/Gruppen sehen. Die Administratoren von Elternnachricht haben zur Durchführung von Service- 
und Supportarbeiten ebenfalls Zugriff auf die Daten.  

Die Daten werden gelöscht, sobald diese nicht mehr zur Aufgabenerfüllung benötigt werden, die 
Bildungseinrichtung den Einsatz von Elternnachricht beendet oder eine betroffene Person die Einwilligung 
widerruft, spätestens aber wenn das Kind die Bildungseinrichtung verlässt.  

Verwendungszweck   

Die Bildungseinrichtung setzt das Angebot von Elternnachricht zur Bereitstellung einer Kommunikations- 
und Verwaltungsplattform für Eltern und Bildungseinrichtung, sowie deren Mitarbeitern, ein. Über die 
Plattform kann zwischen Eltern und Einrichtung kommuniziert, Termine organisiert und Fehlzeiten erfasst 
werden.  

Datenempfänger   

Die Einrichtung erhebt die Daten nur mit Ihrem schriftlichen Einverständnis und speichert sie im Zuge der 
Nutzung bei Elternnachricht ab. Die Weitergabe der Daten von der Bildungseinrichtung an Elternnachricht 
ist durch einen Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) gem. Art.28 DSGVO gesichert. Elternnachricht benutzt 
Server der Firma Hetzner GmbH, Industriestr. 25, 91710 Gunzenhausen mit Standort in Deutschland. Zum 
Versand von Nachrichten wird der Dienstleister Mailjet GmbH, Alt-Moabit 2, 10557 Berlin mit Standort 
Deutschland  verwendet. Bei Nutzung der Videofunktion wird der Dienstleister invokable GmbH, 
Kratzberger Straße 9,  42855 Remscheid mit Standort Deutschland genutzt.  

Es erfolgt keine Datenverarbeitung für andere Zwecke. Zwischen genannten Subdienstleistern und  
Elternnachricht liegt ein Vertrag zur Auftragsverarbeitung gem. Art. 28 Abs. 3 S. 1 DSGVO vor. Eine  
Datenübermittelung in Nicht-EU-Länder erfolgt nicht, Datenübertragungen erfolgen verschlüsselt.  

Ihre Rechte   

Sie haben das Recht auf Bestätigung, Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung, 
Datenübertragbarkeit, Widerspruch und Widerruf zur Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten sowie  
ein Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. Möchten Sie eines dieser Rechte in Anspruch 
nehmen, können Sie sich hierzu jederzeit an die Bildungseinrichtung wenden.  

Einwilligung   

Sämtliche Daten werden ausschließlich im Rahmen der Aufgabenerfüllung der Bildungseinrichtung und 
nach schriftlicher Einverständniserklärung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit a DSGVO erhoben. Die Einwilligung ist 
freiwillig und kann jederzeit schriftlich bei der Bildungseinrichtung widerrufen werden. Aus der 
Nichtteilnahme entsteht kein Nachteil, Sie erhalten Nachrichten weiterhin per Papier.  


